
Pfarrgemeinderatssitzung  der Pfarrei Oberwarngau vom 21.10.2025

Beginn 19:00 Uhr   Ende 21:45 Uhr 

Anwesende:
PGR Oberwarngau: Bärbel Bader, Maria Bernecker,  Hubert Betzinger, Anika Eitner
PGR Osterwarngau: Max Huber (anwesend bei TOP 1 bis TOP 3 ) 
Seelsorgeteam: Gemeindereferentin Barbara Kainz,  
Jugendgruppenleiter Pfarrei Oberwarngau: Martin Höller jun.       
AK Liturgie: entschuldigt
Pfarrverband Verwaltungsleitung: Fr. Christine  Lichtenegger-Reitner

TOP 1 Informationen zur Vorbereitung der Pfarrgemeinderatswahl 2026

Erste Frage der Anwesenden an Fr. Lichtenegger -Reitner : Könnten die Pfarreien  
Oberwarngau und Osterwarngau wieder einen Pfarrgemeinderat bilden ? 
Antwort: Jede Pfarrei muss einen eigenen  Pfarrgemeinderat wählen und bilden. Aber es 
können gemeinsame Sitzungen stattfinden um gemeinsame Aktionen zu planen. Sitzungen 
können z.b.  erst gemeinsam ablaufen und dann getrennt für jede Pfarrei geführt werden.  

• Die Teilnehmer erhalten einen genauen Ablaufplan über die Pfarrgemeinderatswahl. 
• Für den Wahlausschuss stellen sich vom PGR Anika Eitner und Hubert Betzinger zur 

Verfügung. Es werden noch 2 Personen von der KV benötigt und 1 Person von der 
Seelsorge. Der Wahlausschuss muss bis 7.12.2025 feststehen und gemeldet werden.  

• Wahlmaterialien sind bereits genügend vorhanden. Kann aber noch nachbestellt 
werden.

• Die Wahlboxen werden bis 14.12. aufgestellt in der Kirche, der Eisdiele und in der 
Raiffeisenbank Warngau.

• Das Wahllokal am Wahltag wird in der Kirche St. Baptist Oberwarngau  eingerichtet. 
Eine Wahlurne von der Gemeinde reicht dazu aus. 

• Um mehr Menschen zu erreichen wird für das Online Wahlverfahren gestimmt. Von 
einer allgemeinen Briefwahl rät Fr. Lichtenegger-Reitner aus Kostengründen für Porto
ab. Briefwahlunterlagen können jedoch bei Bedarf im Pfarrbüro abgeholt werden. 
Die Zugangsdaten für das Online Wahlverfahren sind im Pfarrbüro über Fr. Matheis 
erhältlich. 

• Fr. Kainz empfiehlt eine Bestätigungswahl für die  Kandidaten. 
• Für den Kirchenanzeiger  wird ein Steckbrief mit Foto der Kandidaten erwogen.

Alle Mitglieder sind bereits dabei mögliche Kandidaten aus der Pfarrei an zu sprechen. 

Es ergeht folgender einstimmiger  Beschluss : 
Für den Pfarrgemeinderat  Oberwarngau sollen 6 Mitglieder aufgestellt werden. Der 
Pfarrgemeinderat ist vollständig anwesend und beschlussfähig. 



TOP 2 Informationen von Fr. Lichtenegger-Reitner  zu Abrechnungen, Konten.   

• Bestellungen dürfen nur über eine deutsche Rechnungsadresse laufen. Nicht z.b. 
über Amazon, etc. Bei Bestellungen im Internet muss besonders darauf geachtet 
werden wo wirklich der Sitz der Firma ist.      

• Bei Beträgen bis 250 € ist der Kassenzettel gültig . Er wird gemeinsam mit dem 
Formular für Auslagenerstattung  im Pfarrbüro abgegeben. 

• Bei Beträgen über 250 € muss in dem Formular als Empfänger die Kirchenstiftung von
Holzkirchen eingetragen werden. 

• Für Geschenke, Bewirtung Betriebsveranstaltungen gibt es eigene Formulare. 
Anschaffungen die über 400€   liegen müssen genehmigt werden. 

• Jede Pfarrei hat ein eigenes Konto für die Ministranten. Gelder für die 
Ministrantenarbeit gibt über dieses Konto oder auch über den Kreisjugendring. 

Die vorgestellten Formulare werden demnächst von Fr. Lichtenegger -Reitner per Mail als 
PDF an den Pfarrgemeinderat weiter geleitet. 

TOP 3 Zusammenarbeit mit PGR Osterwarngau im Advent 

Frage an Hr. Huber Max ob sich der PGR und die Gemeindemitglieder von Osterwarngau 
wieder,wie früher, mit beteiligen wollen beim Stand am Warngauer Adventsmarkt. Der Erlös 
aus den Aktionen wird dann geteilt. 
Hr Huber Max nimmt die anfrage des PGR Oberwarngau in die nächste Sitzung des PGR 
Osterwarngau mit und geben dann Bescheid. 

TOP 4  Sonstiges 

• Hubert Betzinger stellt bei der nächsten Sitzung der KV einen Antrag für die 
Beschaffung eines Friedhofwägelchen  damit Besucher bei der Grabpflege die 
benötigten Materialien oder auch Gießkannen zum Grab leichter transportieren  
können.  

• Der PGR stell für die KV den Haushalt des PGR für 2026 auf.Es werden überwiegend 
die gleichen Summen wie letztes Jahr angesetzt. 

• Glockenschläger für die Leonhardifahrt sind geklärt. 
• Vorschlag wegen Gottesdienstzeiten bei der Ehepaarsegnung: der Beginn des 

Gottesdienstes sollte vorverlegt werden,  da im Herbst im Außenbereich der 
Allerheiligen Kirche ab 19: 00 Uhr sehr schlechte Lichtverhältnisse sind. Ab 20:00 Uhr 
ist es bei verlassen der Kirche stockdunkel was zu einer Gefährdung der 
Gottesdienstteilnehmer  führen kann. 

• Wegen der Lichtverhältnisse sollte im Oktober in Allerheiligen keine 
Abendgottesdienste mehr statt finden. Fr. Kainz bespricht dies mit Pfr. Doll. 

• Die Abgabe  von Kirchweihnudeln gegen freiwillige Spende bracht einen erfreulichen 
Erlös von 300 € . Das Geld geht zu Gunsten der Kirchenrenovierung der 
Allerheiligenkirche. 



• Die nächste Sitzung findet erst wieder im Januar statt. Absprachen und Organisation 
bzgl. Adventskranzverkauf und Weihnachtsmarkt werden per Whats -App- Chat 
getroffen. 

Nächste Termin:
Dienstag 20.01.2026 
19:00 Uhr Pfarrbüro

                                                         
Protokoll am  02.11.2025
von Maria Bernecker                                                                                     Bärbel Bader  

Schriftführerin                                                                                               PGR- Vorsitzende    

                                                                 

                                                                       

                                                              


